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DAS PROJEKT - EIN INNOVATIVER SCHRITT FÜR DIE ZUKUNFT DES SPORTS
Im Rahmen der Europäischen Woche des Sports hat Sport Austria mit den #BeActive Youth Labs eine 
wegweisende Initiative ins Leben gerufen. Ziel dieser Initiative ist es, die Perspektiven und Ideen der jungen 
Generation in die Gestaltung des organisierten Sports zu integrieren. Sport Austria möchte so neue, innovative 
Blickwinkel von den Leader:innen der nächsten Generation in die Geschäftsstelle einbringen und einen Dialog auf 
Augenhöhe fördern.



EIN VIELFÄLTIGES TEILNEHMER:INNENFELD

Die #BeActive Youth Labs bringen 14 junge 
Talente zusammen, die aus unterschiedlichsten 
sportlichen und beruflichen Hintergründen 
stammen und in einem transparenten Bewerbungs-
und Auswahlprozess ausgewählt wurden. Diese 
Diversität zeigt sich nicht nur in den Sportarten, die 
von den Teilnehmenden vertreten werden, sondern 
auch in den verschiedenen Perspektiven, die sie in 
die Diskussionen und Workshops einbringen. 
Diese Vielfalt trägt wesentlich dazu bei, innovative 
Ideen und Lösungen zu entwickeln, die 
verschiedene gesellschaftliche Gruppen 
ansprechen und ein breites Spektrum an 
Bedürfnissen abdecken.
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DE R  PR OZE S S
S c hritt für S c hritt zur V eränderung 



Der Prozess der #BeActive Youth Labs erstreckt sich 
über mehrere Monate und umfasst verschiedene 
Phasen der Zusammenarbeit und Reflexion:

• Bewerbungsprozess und Online-Kick-Off: Der erste 
Schritt bestand darin, junge Talente aus dem 
Sportbereich auszuwählen. Der Online-Kick-Off am 
22. August 2024 diente dem gegenseitigen 
Kennenlernen und der Schaffung einer 
gemeinsamen Basis.

• Praxistransfer I - Interviewphase: Im Anschluss 
daran starteten die Teilnehmenden eine 
Selbstexploration, bei der sie in Interviews und 
Bedarfsanalysen Perspektiven unterschiedlicher 
Sportakteur:innen einholten. 

• Präsenzworkshop in Wien: Ideen für die Zukunft 
des Sports: Im September 2024 fanden zwei 
intensive Präsenzworkshop-Tage in Wien statt, die 
auf den zuvor durchgeführten Online-Interviews 
aufbauten. Insgesamt 14 junge Erwachsene 
zwischen 18 und 29 Jahren, die bereits einen 
Sportkontext hatten, wurden ausgewählt, um 
gemeinsam an der Zukunft des Sports zu arbeiten. 
Die Teilnehmenden setzten sich mit den 
Herausforderungen und Bedürfnissen im Hinblick 
auf soziale und ökologische Nachhaltigkeit im 
organisierten Sport auseinander. 
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• Praxistransfer II: Von der Idee zur Umsetzung: Im nächsten Schritt 
wurde der Prozess weiterentwickelt, um die entstandenen Ideen in die 
Praxis zu transferieren. Der Praxistransfer II (November – Dezember 
2024) zielt darauf ab, die Konzepte der Teilnehmenden gezielt in die 
Umsetzung zu bringen. Dazu wurde das Team von Sport Austria 
eingebunden, insbesondere Ansprechpartner:innen, die die Projekte 
später in die Tat umsetzen sollen.

• Online-Touchpoint II: Ideenübergabe und Feinschliff: Der zweite 
Online-Touchpoint markiert den Übergang der Ideen aus der 
Konzeptionsphase in die Umsetzungsphase. Die Q&A Session am 16. 
Dezember 2024 ist ein essenzieller Bestandteil dieses Formats. Sie 
ermöglicht eine intensive Zusammenarbeit zwischen den jungen 
Talenten und den zukünftigen Umsetzer:innen bei Sport Austria.

• Grande Finale: Dialog auf Augenhöhe 2025: Das große Finale der 
#BeActive Youth Labs 2024 findet am 22. Januar 2025 im Rahmen des 
Sport Austrias Neujahrsempfanges statt. Im Mittelpunkt steht ein Dialog 
auf Augenhöhe, bei dem die Teilnehmenden ihre erarbeiteten 
Projektideen und Produkte präsentieren. Dieser Austausch ermöglicht 
es, die Ergebnisse mit Akteur:innen aus dem Sportbereich zu 
diskutieren, wertvolles Feedback einzuholen und neue Netzwerke zu 
knüpfen. Das Grand Finale ist nicht nur ein Abschluss, sondern ein 
Beginn. Es markiert den Übergang von der Ideenfindung zur 
praktischen Umsetzung und eröffnet den Teilnehmenden die 
Möglichkeit, ihre Visionen in Zusammenarbeit mit Sport Austria 
langfristig zu verwirklichen.
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PR ÄS E NZW OR K S HOPT AGE
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Erster Schritt: Bestandsaufnahme
Um ein fundiertes Verständnis für die Gegebenheiten 
zu entwickeln, wurden im Frühjahr 2024 einstündige 
Online-Interviews mit Vertreter:innen der Sport Austria 
Mitglieder sowie persönliche Interviews im eigenen 
Sportumfeld durchgeführt. Diese Gespräche lieferten 
wertvolle Einblicke in aktuelle Bedürfnisse und 
Herausforderungen.
Zweiter Schritt: Clustering der Bedürfnisse
Auf Basis der gesammelten Informationen wurden die 
Ergebnisse thematisch geclustert, wobei der Fokus auf 
den Bereichen Veranstaltungsmanagement, 
Bewusstsein stärken, Wissenstransfer und -
management sowie Förderanträge lag.
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ZIE L E  DE S  W OR K S HOPS
V on der Idee zur Umsetung
Die Ziele der Workshops waren klar umrissen: Die 
Teilnehmer:innen sollten Themen explorieren, kreative 
Ideen generieren, die Realisierung vorbereiten und 
bestehende Kontakte vertiefen. Die methodische 
Herangehensweise umfasste interaktive Gruppenarbeiten, 
Brainstorming-Sessions und den Austausch mit 
fachspezifischen Expert:innen.
Die Workshops führten zu konkreten Ideen und 
Vorschlägen, die Sport Austria in Zusammenarbeit mit den 
Teilnehmer:innen weiterentwickeln möchte. Im Nachgang 
fanden Dialoge auf Augenhöhe mit Stakeholdern statt, um 
die Vorschläge und Ideen zu konkretisieren und letztlich in 
Produkte oder Dienstleistungen umzuwandeln.
Folgende Ideen für zukünftige Produkte und 
Dienstleistungen haben sich im Prozess herauskristallisiert: 
• Förderfit: Online-Sprechstundenkonzept, 

Förderkalender und FAQs für den organisierten Sport
• Network-Mapping für Sport Austria Mitglieder
• Fairplay im Ausschreibungs-, Bewerbungs- und 

Auswahlprozessen von haupt- und ehrenamtlichen im 
Sport
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DIE  UMS E T ZUNG DE R  IDE E N

Im Rahmen der #BeActive Youth Labs 2024 wird ein praxisorientiertes 
Toolkit für die Mitglieder von Sport Austria entwickelt, das als wertvolle 
Unterstützung für die Umsetzung partizipativer Ansätze in den 
Verbänden dienen soll. Das Mini-Handbuch und der Methodenkoffer 
bieten praxisnahe Werkzeuge und Vorlagen, die den Sport Austria 
Mitgliedern – insbesondere den Entscheidungsträger:innen wie 
Generalsekretär:innen sowie den operativ tätigen Projektleiter:innen–
helfen sollen, innovative Partizipationsprozesse erfolgreich zu 
gestalten. Ziel des Produkts ist es, die Verbände in den Bereichen 
ökologische und soziale Nachhaltigkeit zu stärken und eine bewusste 
Auseinandersetzung mit den Prinzipien von „Good Governance“ zu 
fördern. Durch konkrete Instrumente für die Strategiearbeit und die 
Umsetzung von Förderprojekten unterstützt das Toolkit die langfristige 
Zukunftsfähigkeit der Verbände und trägt dazu bei, die Transformation 
hin zu nachhaltigeren, inklusiveren Strukturen im Sport zu 
beschleunigen. Die Toolbox wird den Sport Austria Mitgliedern 
kostenlos im J änner 2025 zur Verfügung gestellt. Zudem wird es im 
Rahmen des am 22. J änner stattfindenden Format „Dialog auf 
Augenhöhe“ einen Einführungsworkshop zur Toolbox geben. 
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E INB L IC K E  UND L INK S

Webseite #BeActive Youth Labs: https://beactive-
austria.at/events/beactive-youth-labs/
Fotos, Präsenzworkshoptage, 25.-26. September 2024: 
https://www.picdrop.com/sportaustria/kmN5EEcMsW
Webseite Europäische Woche des Sports: 
https://beactive-austria.at/
Magazinebeiträge Sport Austria: 
https://publikation.sportaustria.at/shared/spread/maga
zine-2024-09-18-p24-25/B2ANFT xa
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